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REPUBLIK ÖSTERREICH 

Der Bundesminisler für Verkehr 

der Beilagen zu den stemJgl'aphischen Protokollen des Nati\malrates 

XlII .. Gesctzgebuugsperiode 

Pr.Zl. 5.901/1-I/1-1973 

ANFRAGEEEANTWORTUNG 

i"u4o~9 jJ. 
Präs. ~L.~. 3. tv\ärz 1973 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Wielandner und Genossen, Nr.1079/J 
vom 14.F~bruar 1973: "Unterstützung von Liftunter­
nehmen" 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir folgendes mitzuteilen: 

Zu Frage 1) 

Zunächst erlaube ich mir festzuhalten, daß seitens des 

Bundesministeriums für Verkehr bereits im Jahre 1972 im 

Hinblick auf die vorangegangenen schneearmen "linter 

Förderungsbeiträge an Seilbahnbetriebe in Form einer 
Zinsenstützung vergeben wurden. Diese gezielte Aktion 

hat dazu beigetragen, daß die durch den FrequenzauSfall 
eingetretenen finanziellen Schwierigkeiten zu einem nicht 

unwesentlichen Teil überwunden werden konnten. 

Auch im heurigen Jahr wird seitens meines Ressorts der 

Situation bei den Seilbahnunternehmen besondere Aufmerk­
samkeit gewidmet, um gegebenenfalls zweckdienliche Maß­

nahmen durchführen zu können. 
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Zu Frage 0. 
So\'1ie im vergangenen Jahr ist auch heuer in Aussicht 

genommen, erforderlichenfalls eine Zinsenzuschußaktion 

durchzuführen. 

Ich muß jedoch bemerken, daß die Wintersaison derzeit 

noch nicht abgeschlossen ist und die Schneesituation 

in der letzten Zeit nahezu im gesamten Bundesgebiet 
eine fühlbare Besserung erfahren hat. Erst aus den 

Ergebnissen der Betriebsabrechnungen wird sich zeigen, 
ob es trotz der günstigeren Schneelage noch notwendig 

sein wird, Überbrückungshilfen zu gewähren. 

Wien, 1973 03 21 

Der Bundesminister: 
~~ ---------....)=' 

1057/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




